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Gefährdungsbeurteilung mit 

Risikobeurteilung ohne Grenzwerte 

Gefährdung

Psychische Belastung, die zu  Fehlbeanspruchungen führt, die eine

     Gesundheitsbeeinträchtigung darstellt,

     sind als Gefährdung zu bewerten.

     ArbSchG: Maßnahmen zur Vermeidung notwendig

Psychische Belastung muss so gestaltet sein, dass Fehlbeanspruchungen 

verringert oder vermieden werden

→ Erster Schritt: Analyse und Bewertung der psychischen Belastung
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Was ist das Besondere an der Bewertung psychischer 

Belastung? Teil 1

• Psychische Belastung ist oft schwieriger greifbar/messbar als körperliche Belastungen, 

z. B. Licht und Lärm kann man mit Messgeräten erfassen. Womit aber misst man soziale 

Unterstützung?

• Keine Standardisierungen, Normen und Regelungen wie bei körperlichen Belastungen

• Arbeitsanforderungen befinden sich in ständigem Wandel
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Was ist das Besondere an der Bewertung psychischer 

Belastung? Teil 2

• Anders als bei einigen physischen Belastungen treten die Folgen psychischer Belastung 

i. d. R. nicht unmittelbar ein

• Es gibt keine eindeutigen Ursache-Wirkungs-Beziehungen: psychische Belastung kann 

vermittelt über Stress die Entstehung verschiedener Erkrankungen begünstigen 

• → je nach individueller „Verletzlichkeit“ ist bestimmte psychische Belastung mit 

unterschiedlichen Erkrankungen assoziiert 
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Was ist das Besondere an der Bewertung psychischer 

Belastung? Teil 3

• Ab wann spricht man bei arbeitsbedingter Fehlbeanspruchung von einer 

Beeinträchtigung? 

• Beeinträchtigung des Wohlbefindens

• Arztbesuch ohne Diagnosevergabe

• Krankheitsdiagnose

• Unfall oder Tod?

• → ungeklärter Definitionsspielraum
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Arbeitsinhalt /

Arbeitsaufgabe

• Vollständigkeit 

der Aufgabe

• Variabilität

• Handlungs-

spielraum

• Information

• Qualifikation

• emotionale 

Inanspruchnahme

• Arbeits-

intensität

• Störungen 

Unterbrechungen

• Kommunikation /

Kooperation

• Kompetenzen /

Zuständigkeiten

Arbeits-

organisation

• zu den 

Kolleginnen und 

Kollegen

• zu den 

Vorgesetzten

Soziale 

Beziehungen

• Arbeitsmittel

• Persönliche 

Schutzausrüstung

Arbeitsmittel

Psychische Belastung in der Gefährdungsbeurteilung

Gestaltungsbereiche

Arbeits-

umgebung

• physikalische, 

biologische und 

chemische 

Faktoren

• ergonomische 

Faktoren

• Dauer

• Erholungszeiten

• Lage / 

Schichtarbeit

• Vorhersehbarkeit / 

Planbarkeit

Arbeitszeit
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Fach-Information FI 0052: Arbeitsbedingte psychische 

Belastung

Auszug aus der FI 0052 (Quelle: BGHM)FI 0052 auf der BGHM-Internetseite (Webcode 4267)
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https://www.bghm.de/fileadmin/user_upload/Arbeitsschuetzer/Fachthemen/Fachinformationen/FI-0052_Gefaehrdungsbeurteilung-psychische-Belastung.pdf
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